
Helfer für
Pflanzaktion
willkommen
LINDWEDEL-HOPE. Unter der
Regie der UWG Lindwedel-Ho-
pe gibt es eine Pflanzaktion für
Blumenzwiebeln an Wegrän-
dern. In diesem Jahr hat sichder
Heimatverein dieser Aktion an-
geschlossen, sodass die Investi-
tion in Bezug auf dieAnzahl der
Blumenzwiebeln auf beachtli-
che 10.000 erweitert werden
konnte. In einer Gemein-
schaftsaktion mit freiwilligen
Helfern sollen die Blumenzwie-
beln am Sonntag, 9. November
an den Wegrändern in der Ge-
meinde gesetzt werden. In den
vorigen Jahren ist die Zahl der
Helfer aus drei Generationen
kontinuierlich gewachsen. Die
Organisatoren hoffen auf Fort-
setzung. Treffpunkt ist um 10
Uhr am Feuerwehrgerätehaus
im alten Dorf in Lindwedel,
Dorfstraße 3. Im Anschluss an
die Pflanzaktion ist ein gemütli-
ches Beisammensein geplant,
zu dem auch alle Kartoffelfest-
Helfer der UWG eingeladen
sind.

NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
25.10./26.10.: Za. Jüttner, Schwarm-
stedt, Tel.: (05071) 719

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, Sa.25.10., 11 Uhr:
Taufgottesdienst, Pn. Krohmer;
18.10 Uhr: Play & Pra (spielen und
beten) im Gemeindezentrum Lind-
wedel, Pn. Krohmer; So., 26.10.,
10.30 Uhr: Abschluss-Gottesdienst
der Kinderbibelwoche, Dn. Reimann
und Team
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, So., 26.10., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, So., 25.10., 10 Uhr: Plattdeut-
scher Gottesdienst in Suderbruch,
Lektor Plesse

Erfolgreiche Motorsaison
Alpenflüge, Currywurst-Fly-Ins und 60-jähriges Vereinsjubiläum als Höhepunkte

HODENHAGEN. Mit einem zu-
friedenen Rückblick endet für
den Aero-Club Hodenhagen die
Motorsaison2025.Der ersteVor-
sitzende Christoph Zederer zieht
eine durchweg positive Bilanz:
„Die Saison verlief sehr erfolg-
reich – ohne nennenswerte wet-
terbedingte Einschränkungen.
UnsereBefestigungderRollwege
mit Perfoplatten hat sich voll be-
währt.“
Besonders beeindruckend fällt

der Rückblick auf die diesjähri-
gen Currywurst-Fly-Ins aus:
Gleich drei dieser beliebten Ver-
anstaltungen lockten jeweils bis
zu 150 Flugzeuge nach Hoden-
hagen. Für seine hervorragende
Organisation erhielt der Verein
im April zudem eine Auszeich-

nung des Fliegermagazins als
bestes Fly-In im deutschsprachi-
gen Raum.
Ein weiteres Highlight des Jah-

res war der 60-jährige Vereinsge-
burtstag, der im September mit
einem großen Tag der offenen
Tür gefeiert wurde. Bei bestem
Spätsommerwetter strömten
zahlreicheBesucheraufdenFlug-
platz, um gemeinsam mit Mit-
gliedern und Gästen zu feiern.
NebendemVereinsleben stand

für Zederer aucheinganzpersön-
liches Flugerlebnis im Mittel-
punkt: ein Alpenflug. „Beim Flie-
gen in den Alpen bewegt man
sich oft in den Tälern – die Berge
sind höher als man selbst. Das re-
lativiert vieles und lässt einen die
eigene Position neu wahrneh-

men“,beschreibt er seine Eindrü-
cke. Wetter und Topografie stell-
ten dabei besondere Herausfor-
derungendar: „In denAlpen sind
die Wetterbedingungen sehr
kleinräumig und können sich von
Tal zu Tal stark unterscheiden.“
Sein Rat an andere Pilotinnen

und Piloten: „Löst euch vomHei-
matplatz und lernt andere Land-
striche kennen–Deutschlandhat
unglaublich viel zu bieten, von
den Küsten bis zum Voralpen-
land. Auch Auslandsflüge sind
mit etwas Vorbereitung gut
machbar.“
Das Vereinsleben kam 2025

ebenfalls nicht zu kurz. Beson-
ders beliebt waren die Pilot’s-
Night-Veranstaltungen am Teich,
diemit gemütlicher Atmosphäre,

gutem Essen und spannenden
Gesprächen zum Verweilen ein-
luden. „Das spartenübergreifen-
de Gemeinschaftsgefühl im Ver-
ein ist etwas ganz Besonderes“,
betont Zederer. „Ob Flugschüler,
ehrenamtlicher Fluglehrer oder
erfahrener Pilot – jederbringt sich
mit seinen Fähigkeiten ein, damit
unser Hobby für alle erschwing-
lich bleibt.“
Mit Blick auf 2026 freut sich

der erfahrene Motorflieger auf
neue Ziele und viele Stunden
über den Wolken. „Beim Fliegen
sieht man die Welt mit anderen
Augen. Jeder Flug bietet Eindrü-
cke, die man am Boden nie erle-
ben würde – und das sorgt für
Entspannung und Abstand vom
Alltag.“

Der Aero-Club Hodenhagen zieht eine erfolgreiche Saisonbilanz. Foto: privat

Zwischen Putin und Trump
Vortrag über sicherheitspolitische Herausforderungen bei der CDU Schwarmstedt
SCHWARMSTEDT. In Zeiten
globaler Spannungen undwach-
sender Unsicherheit ist die Frage
nach Deutschlands Verteidi-
gungsfähigkeit aktueller denn je.
Auf Einladung der CDU Samtge-
meinde Schwarmstedt sprach
Konteradmiral a.D. Karsten
Schneider in Buchholz vor rund
50 Gästen über die sicherheits-
politischen Herausforderungen
unserer Zeit – und darüber, wie
Deutschland und Europa darauf
reagieren sollten.
„Wir sind nicht im Krieg, aber

wir befinden uns schon lange
nicht mehr im Frieden“, zitierte
Schneider seinen Kameraden
Generalleutnant Bodemann und
machte damit deutlich: Die Be-
drohung für Europa geht heute
nicht nur von klassischenmilitäri-
schenAngriffen aus, sondern zu-
nehmend auch von Spionage,
Sabotage oder Cyberattacken.
Der erfahrene Marineoffizier

mit 46 Dienstjahren spannte in
seinem Vortrag einen weiten Bo-
gen von der Zeit des Kalten Krie-
gesbis zuraktuellenLage.Ererin-
nerte daran, dass Deutschland
nach dem Fall des Eisernen Vor-
hangs sicherheitspolitischzupas-
siv geworden sei: „Putin respek-
tiert nur Stärke – Schwäche hin-

gegen verachtet er.“ Diese Passi-
vität habe Russland ermutigt,
Schritt für Schritt die Grenzen
westlicherBündnisse zuverschie-
ben – zunächst mit der Annexion
derKrim2014undschließlichmit
dem Angriffskrieg gegen die Uk-
raine.
Mit dem Jahr 2022 und der so-

genannten „Zeitenwende“ habe
Deutschland jedoch begonnen,
Kurskorrekturen vorzunehmen:
ein Sondervermögen für die Bun-
deswehr, die Diskussion über die
Wiedereinführung der Wehr-

pflicht und eine stärkere sicher-
heitspolitische Rolle Europas sei-
en klare Signale, die auch inter-
national wahrgenommen wür-
den.
Auch die Rolle der USA unter

Donald Trump spielte in Schnei-
ders Analyse eine zentrale Rolle.
Europamüsse sichdarauf einstel-
len, sicherheitspolitisch eigen-
ständiger zu werden, da sich der
Fokus der USA zunehmend auf
den Indopazifik verlagere.
Gleichzeitig sei Europamit seiner
Bevölkerungszahl, wirtschaftli-

chen Stärke und dem Beitritt
neuer NATO-Mitglieder wie
Schweden und Finnland in einer
gutenAusgangslage, eineglaub-
hafte Abschreckung gegenüber
Russland aufzubauen.
Im Anschluss an den Vortrag

nutzten viele Gäste die Gelegen-
heit zu Fragen – etwa zur Gefahr
einer nuklearen Eskalation, die
Schneider für äußerst gering
hielt, oder zu den Spannungen
innerhalb des BRICS-Bündnisses
(BRICS steht für die Anfangs-
buchstaben der Mitglieder der
2006 gegründeten informellen
Staatengruppe, ursprünglich be-
stehend aus Brasilien, Russland,
Indien, China und Südafrika).
Die CDU Samtgemeinde

Schwarmstedt zeigte sichmit der
Resonanz auf die Veranstaltung
sehr zufrieden. „Wir wollen mit
solchen Formaten informieren,
Orientierung bieten und zur Dis-
kussion anregen – gerade in Zei-
ten, in denen sicherheitspoliti-
sche Fragen unser aller Zukunft
betreffen“, so der Vorstand ab-
schließend.
Joachim Plesse von der CDU-

Samtgemeinde Schwarmstedt
und Konteradmiral a.D. Karsten
Schneider freuten sich über das
rege Interesse am Vortrag.

Joachim Plesse von der CDU-Samtgemeinde Schwarmstedt und
Konteradmiral a.D. Karsten Schneider freuten sich über das rege In-
teresse am Vortrag. Foto: privat

Basar des
Handarbeitskreises
SCHWARMSTEDT. Am Sonn-
tag, 2. November , von 13 bis 17
Uhr veranstaltet der Hand-
arbeitskreis der evangelischen
Kirchengemeinde St. Laurentius
gemeinsam mit anderen Anbie-
tern aus der Regionwieder einen
Basar imGemeindehaus.DieKaf-
feestube mit selbstgebackenen
Torten laden zum Verweilen ein.
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Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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